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Prüft alles und behaltet das Gute!

                                          1. Thess 5,21
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Sorge um die Schöpfung

Sorge um die Zukunft

Sorge um Ressourcen

Sorge um unsere Kinder

Ob wir etwas ändern können,

wenn wir Panik schieben

und unsere Welt bejammern?

Egal, wie lang der Weg auch sein mag,

lasst uns zuversichtlich die Ärmel hochkrempeln,

egal, welche Höhen und Tiefen uns erwarten mögen,

unbeirrt dem Stern von Bethlehem folgen,

er gibt uns noch heute Orientierung und Maßstab,

schärft unseren Blick für das Wesentliche,

zeigt uns den Weg, das Heil der Welt

auch in uns zur Welt kommen zu lassen,

damit das Licht der Welt in uns leuchtet

und wir es für alle sichtbar in die Welt tragen.

                                                                 Petra Heidemann

24.12.24  

welch eine Zahl

fünf Dutzend

Summe 60

Quersumme 15

12(1.2.1)

ein Zahlen-Anagramm

drei Ziffern, sich verdoppelnd: 1 - 2 - 4

eine Eins, zwei Vieren, drei Zweien

3 x 2³ - 3 x 2² - 3 x 2³

0010 0200 - 0001 0010 - 0010 0100

XXIV - XII - XXIV

Ob die Sterndeuter aus dem Morgenland

auch so mit den Zahlen gespielt haben,

um dem Stern zu folgen?

Egal, sie haben den langen Weg gemacht,

sie haben nach Bethlehem gefunden,

in einem Land unter Besatzung und Fremdherrschaft,

in einem Land, zerrissen von politischen Interessen,

in einem Land, zerrissen von religiösen Bestrebungen,

wo dem König ein Menschenleben nichts galt.

Da haben die Weisen das Kind in der Krippe erkannt,

haben sich von seinem Licht anstecken lassen.

Genau dort hat das Heil der Welt

seinen Anfang genommen.

Weihnachten 2024



Es ist dunkel –
nicht allein der Jahreszeit wegen,

es ist dunkel,
weil wir den Eindruck haben,

wir würden in den
gegenwärtigen Krisen versinken.

Wo finden wir Halt,
wo gibt es Perspektiven?

Zuhause zünden wir Kerzen an. Sie verbreiten 

ein warmes Licht, sie machen das Zimmer 

etwas heller, sie machen es ein wenig 

gemütlicher. Auch die Stadt wird beleuchtet. 

Straßen und Brücken sind geschmückt, die 

sogenannten Weihnachtsmärkte erstrahlen 

in hellem Licht. Der Eindruck drängt sich 

auf, dass das Licht die Dunkelheit vertreiben 

soll, in den Herzen, in den Häusern, in der 

Gesellschaft. Ob das manchmal des Guten 

auch zu viel ist?

Ein altes Kindergedicht legt uns nahe, Schritt 

für Schritt voranzugehen: 

Advent, Advent,

ein Lichtlein brennt.

Erst eins, dann zwei,

dann drei, dann vier,

dann steht das Christkind vor der Tür.

Dieses Christkind ist Jesus, der als erwach-

sener Mann einmal sagte: „Ich bin das Licht 

der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht 

wandeln in der Finsternis, sondern wird 

das Licht des Lebens haben.” (Joh 8,12) 
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Tragt in die Welt ein Licht
gehen müssen, Schritt für Schritt, so, wie 

wir auch die Adventslichter anzünden, „erst 

eins, dann zwei, dann drei, dann vier”. Jesus 

ist unseres Fußes Leuchte und ein Licht auf 

unserem Weg, damit wir ein Licht in der Welt 

sein können.

Tragt in die Welt
nun ein Licht, 

sagt allen:
„Fürchtet Euch nicht. 
Gott hat Euch lieb,

Groß und Klein, 
seht auf des

Lichtes Schein!” 

Lieber Vater im Himmel,
danke für Dein Geschenk,

Deinen Sohn Jesus Christus.
Wir sind dankbar

für seine Geburt und für alles,
was er für uns getan hat.

Hilf uns,
Dein Licht in die Welt

hinaus zu tragen
und anderen Menschen
Freude und Hoffnung

zu schenken.
Amen.

Herzlichst, Ihr Pastor Ralf Krüger

Sein Kommen in die Welt beschreibt der 

Evangelist Lukas so: 

Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot 

von dem Kaiser Augustus ausging, dass alle 

Welt geschätzt würde.  Und diese Schätzung 

war die allererste und geschah zur Zeit, da 

Quirinius Statthalter in Syrien war.  Und 

jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, 

ein jeglicher in seine Stadt.  Da machte sich 

auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt 

Nazareth, in das judäische Land zur Stadt 

Davids, die da heißt Bethlehem, darum 

dass er von dem Hause und Geschlechte 

Davids war,  auf dass er sich schätzen ließe 

mit Maria, seinem vertrauten Weibe; die 

war schwanger.  Und als sie daselbst waren, 

kam die Zeit, dass sie gebären sollte.  Und 

sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte 

ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; 

denn sie hatten sonst keinen Raum in der 

Herberge. (Lukas 2,1-7)

Schon dieser kleine Ausschnitt aus der 

Weihnachtsgeschichte  erinnert uns daran, 

dass Gott mitten unter uns ist, egal wie dunkel 

die Welt um uns herum erscheint. Auch der 

Lebensweg des Mannes aus Nazareth verlief 

nicht immer auf der Sonnenseite des Lebens, 

im Gegenteil. Erst als Gott seinen Sohn von 

den Toten auferweckt, wird deutlich, dass 

nicht der Tod, nicht die Dunkelheit das letzte 

Wort behalten. 

Es wird wohl ein längerer Weg sein, den wir 

gehen müssen, bis es wieder hell wird in 

unserer Welt. Es ist ein Weg, den wir langsam 
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Gottesdienste mit kleinen und großen Leuten
Termine: 
•	19.01.12025: „Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.” | Joh. 1,16”
•	16.02.12025: „Wir liegen vor Dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf Deine 

große Barmherzigkeit.” | Dan. 9,18
•	16.03.12025: „Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 

waren.” | Röm. 5,8
•	21.04.12025: „Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 

Schlüssel des Todes und der Hölle.” | Offb. 1,18

Schaut doch mal vorbei!
www.gak-meppen.org 

oder in den Sozialen Netzwerken
wie Facebook und Instagram

(siehe QR-Codes unten)

Mache Dich auf,

werde licht;

denn Dein Licht kommt,

und die Herrlichkeit des HERRN

geht auf über Dir!
                                       

Jes 60,1

Monatsspruch
Dezember 2024
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Weltkindertag

Erntedank-Andacht

Fachtag Besondere Aktionen in unserer Kita:
Regelmäßig kommt die Bücherei zu uns.

Danke an die Ehrenamtlichen,
die uns das ermöglichen!!

Auch andere regelmäßige Angebote finden bei uns 
statt, wie beispielsweise Therapeutisches Reiten.

Hand aufs Herz mal hören, was es sagt. 
Meine Gefühle sind richtig und wichtig.
Deine Gefühle sind richtig und wichtig.

(Ein Teil des Kinderschutzraps)  

Am 20.09.2024 haben wir den Weltkindertag bei uns im Kindergarten 
gefeiert. Das Thema dieses Jahr lautet: „Jedes Kind hat ein Recht auf 
Schutz seiner Identität.“

An diesem Tag wurden besondere Angebote gemacht. Im Bastelraum 
fand das Angebot „Das bin Ich“ statt. Jedes Kind, das Lust hatte, durfte 
sich selbst als Luftballon gestalten. Im Bewegungsraum tanzten wir 
mit Rhythmik-Bändern einen Kindertanz. Im Rollenspielraum wurde mit  
den Kindern das Experiment „Magischer Handabdruck“ durchgeführt. 

Anschließend kamen wir in der Halle zusammen. Passend zum  
Thema, sangen wir Lieder - „Das Lied über mich“ und den „Kinder-
schutzrap“.

Mit dem Thema „Schutz auf Identität“ beschäftigten wir uns einen 
Monat lang. Es fanden unterschiedliche Angebote statt, wie das Vorlesen 
eines Buches über unseren Körper. Außerdem wurden Steckbriefe mit 

Eine neue Jahreszeit hat angefangen, und so fand wie jedes Jahr die 
Erntedankandacht statt. Im Kindergarten übten die Vorschulkinder das 
Stück „Das Rübchen“ ein und führten es auf.  Über den Besuch der 
Eltern und Großeltern haben wir uns an dem Vormittag sehr gefreut. 

Am Mittwoch, dem 02.10.2024, fand für die Erzieherinnen ein Fachtag 
zum Thema „Sexualisierte Gewalt“ statt. Diese Veranstaltung erwies 
sich als sehr informativ und lehrreich. Das Thema „Sexualisierte 
Gewalt“ ist ein Teil des Kinderschutzkonzeptes der Einrichtung, das 
viele Themen umfasst.  

den Kindern erstellt und Gefühlsmonster gestaltet.  Die Kinder konnten 
auch einen aufgestellten „Trau- Mich- Parcours“ ausprobieren. 
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KKJK „Wer stiehlt Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer die Show?“
Seid Ihr neugierig auf Austausch und 
Gemeinschaft? Möchtet Ihr mehr über 
den Glauben erfahren und die Ev. Jugend 
aktiv mitgestalten? Dann seid Ihr beim 
Kirchenkreisjugendkonvent (KKJK) genau 

richtig! Der Konvent bietet Jugendlichen aus 
dem gesamten Kirchenkreis die Möglichkeit, 
sich kennenzulernen, über Themen zu 
sprechen, die uns im Glauben und im Alltag 
bewegen, und um gemeinsam neue Ideen für 

unsere Seminare, Freizeiten und Events zu 
entwickeln.

Der letzte KKJK fand am 9. und 10. November 
im Jugendkloster in Ahmsen statt. Die an- 
wesenden Teilnehmer/-innen wählten den  
neuen Kirchenkreisjugendvorstand (KKJV).

Der KKJV arbeitet eng mit dem Kirchen-
kreisjugendwart (KKJW) zusammen und 
vertritt die Interessen und Anliegen der  
Ev. Jugend. Gleichzeitig wurde der alte 
Vorstand in einem feierlichen Gottesdienst 
entlassen. Zudem hatten wir die Möglichkeit, 
unsere Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer 
kennenzulernen und ihr interessante Fragen 
zu stellen. In einer spannenden Spielshow 
stahl Gruppe 3 ihr tatsächlich die Show. 

Der KKJK ist also etwas
für alle Jugendlichen,

die sich für die Jugendarbeit in 
unserem Kirchenkreis interessieren.

Von Helena Fröhlich
Der neu gewählte Kirchenkreisjugendvorstand mit Kirchenkreisjugendpastor Thorsten Jacobs (ganz links), Kirchen-
kreisjugendwart Philip Krieger (zweiter v. r.) und Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer (ganz rechts)

Der gesamte KKJK im Herbst 2024
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Konfi-Freizeit: Taufe
Wir sind Frida und Marieke und durften im 
Oktober das erste Mal als Teamerinnen eine 
Konfi-Freizeit begleiten. Die Freizeit fand vom 
25. bis zum 26.10.2024 in Papenburg statt. 
Das Thema dieser Freizeit war die Taufe. Es 
standen viele verschiedene Aktivitäten auf 

dem Programm, die nicht nur Spaß machten, 
sondern bei denen wir auch noch sehr viel 
lernten. Es war interessant, so viel über 
die Taufe und ihre Bedeutung zu erfahren. 
Natürlich kam auch der Spaß nicht zu kurz! So 
fand zum Beispiel einen Spiele-Abend statt. 

Unsere erste Freizeit als Teamerinnen hat uns 
richtig Freude gemacht, und wir warten schon 
gespannt auf die nächste Konfi-Freizeit zum 
Thema Abendmahl.

Marieke Kannegiesser
und Frida Mehrhoff

Tansania im Konfirmandenunterricht
Nach den Sommerferien stand im Konfirmandenunterricht das Thema Partnerschaft an – 
Tansania – Land und Gebräuche kennenlernen. Marga Pradel war da, um den Jugendlichen von 
ihren Erfahrungen zu berichten.
Wo liegt Tansania überhaupt? Wie leben die Menschen dort? Mit welchen Problemen müssen 
sich die Menschen plagen?
Wie lernt man am besten Land und Leute kennen? Mit Bildern. Also hatte  
Marga Pradel aus ihrem großen Fundus einige aussagekräftige Bilder 
mitgebracht. Die wurden dann sortiert nach den Kategorien:

• Wohnen 

• Sprachen 

• Nutztiere 

• Schule 

• Essen und
  Kochen 

• Religionen 

• Wilde Tiere 

• Krankheiten.      

        Pastor Ralf Krüger
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Besonders viel Spaß machte natürlich die 
Verkleidungsaktion am letzten Unterrichtstag 
in dieser Reihe. Die Bilder gingen dann auch 
per WhatsApp nach Afrika. Und was kam als 
Antwort:

Waooooooo                      . Nzuri sana
Heloo mama This is nice God bless
you very much. Really you love      us.

Pastor Ralf Krüger

Tansania im Konfirmandenunterricht

• Reparaturen • Anfertigungen • Goldschmiedearbeiten aller Art

JUWELEN & UHREN & OPTIK

Ihr Partner für das Besondere ...

Meppen . Bahnhofstraße 28 . Telefon 66 09
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Neues aus Tansania
Liebe Gemeinde und Partnerschaftsfreunde,

ja, es sind bereits 40 Jahre, dass unsere 

Partnerschaft mit Chemchem, im Missions-

kreis Kondoa, mitten im Herzen von Tansania 

gelegen, besteht. Viel konnten wir, dank 

Ihrer Spenden, bewegen. 

An erster Stelle möchte ich die Schulgeld-

Spenden ansprechen. Es sind inzwischen  

35 Kinder, die durch Sie zur Schule gehen 

konnten und heute ihre Familien mit 

ihrem Einkommen unterstützen. Auch die  

Grundschule kostete am Anfang noch Ge-

bühren. Das Geld kam den ärmsten Familien 

zugute, die sonst nie eine Schulbildung 

hätten bezahlen können. Einige der Schüler 

schafften es in die Secondary School, 

Realschule, oder gar in die Highschool, 

Gymnasium. Ein Mädchen wurde zur Ärztin, 

andere zu Krankenschwestern, Laborassisten- 

tinnen, Lehrerinnen und Erzieherinnen 

ausgebildet – und das alles durch Ihre 

Spenden. Fünf der jungen Menschen 

befinden sich noch im Studium oder gehen 

noch zur Schule. Es ist ein „Geschenk 

Gottes“, so empfinden die Eltern Ihre Zu-

wendungen und schließen ihre deutschen 

Familien in ihre täglichen Gebete ein. 

Ich sage Ihnen meinen aufrichtigen 
Dank im Namen aller tansanischen 

Familien für die großen Hilfen,
mit denen Sie den Kindern Bildung 

ermöglicht haben.

Chemchem hat, nachdem Pastor Mgilitwe  

vor einem Jahr mit Nierenversagen in die Klinik 

eingewiesen wurde und keine Gemeinde-

arbeit mehr leisten konnte, einen neuen Pastor. 

Pastor bekommen – Isaya Lekele wurde vor Samwel, Universität

 Jenifa, Embeko Secondary School

Martha, 1. Jahr Universität

Daniel, Realschule Marga Ester, Internationale Grundschule
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kurzem ordiniert und kommt nun seinen 

Hauptaufgaben in Chemchem und Rofati, 

einer Massai-Gemeinde  nach. (s. Foto rechts)

Reverend Marko Mgilitwe bekommt 

immer noch zwei Dialysen pro Woche 

– eine enorme Anstrengung für ihn.  

Er wohnt daher nun in Dodoma, um kurze 

Wege in die Klinik zu haben. Für kurze Zeit 

hatte die Familie die Hoffnung, dass ein 

Spender für eine Niere gefunden würde. Ihr 

fester Glaube hilft der Familie jeden Tag zu 

hoffen und nicht zu verzweifeln. 

Wie tief wir, unsere Gemeinde, mit Pastor 

Mgilitwe verbunden sind, wird in den 

wöchentlichen Kollekten und Spenden 

unserer Gemeindeglieder sichtbar. Sicherlich 

können wir nicht alle Kosten der Dialysen 

bezahlen, aber die Spenden ermöglichen 

der Familie und der Diözese die finanziellen 

Lasten der Behandlung zu tragen. Eine 

Dialyse kostet 120,– €. 

Unsere Kirchengemeinde konnte mithilfe Ihrer 

Spenden bisher 4.000,– € zur Finanzierung 

der Dialysen beisteuern (weitere Spenden wer- 

den demnächst überwiesen). Auch hierfür 

sage ich im Namen der Familie Mgilitwe 

und des Vorstandes der  Gustav-Adolf-

Kirchengemeinde unseren herzlichsten 

Dank für die Unterstützung. Frau 

Mgilitwe schreibt: Mungu awabariki. 

Mungu atawasaidia. Amen. (Gott segne 

Euch. Gott wird Euch belohnen.)

Eine fröhliche und besinnliche Adventszeit 

wünscht Ihnen Ihre Partnerschaftsbeauftragte 

für die Gustav-Adolf-Kirchengemeinde

Marga Pradel

Pastor Isaya Lekele (rechts), Pastor in Chemchem und Rofati

20 Jugendliche wurden in Chemchem konfirmiert.

Die AMANI-Kirche in Chemchem

Sie können Ihre Spende 
für die Partnerschaft auf 

folgendes Konto einzahlen:

Unser Konto für Ihre Spende lautet: 
Kirchenkreis Emsland-Bentheim

IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC: NOLADE21EMS

Verwendungszweck:  
13400-7227 GAK –  

Unterstützung Rev. Mgilitwe

Mit der Angabe Ihrer Adresse  
können wir Ihnen eine  

Spendenquittung ausstellen.
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öso. Emden. Ostfriesland.

Emsland. Grafschaft Bentheim.

Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer 

hatte die Synodalen aus dem Kirchen- 

parlament der Landeskirche Hannovers, 

die dort den Evangelisch-lutherischen 

Sprengel Ostfriesland-Ems vertreten, 

nach Emden eingeladen.

„Ich möchte unsere Vertretung
in der Landessynode näher
kennenlernen“, sagte die

Regionalbischöfin. Sie nimmt als 
Mitglied des Bischofsrates an den 

Synodentagungen teil. 

Bei dem Treffen im Regionalbischöflichen Büro 

in Emden kamen die Interessenschwerpunkte 

und die Mitgliedschaft in den Ausschüssen 

der Landessynode zur Sprache. Auch wurde 

ein Rückblick auf die vergangene Synode im 

Mai gehalten. Diese fand erstmals im Kloster 

Loccum statt. Aktuelle Themen aus der 

Landeskirche, insbesondere die Aufarbeitung 

und Prävention sexualisierter Gewalt, gaben 

die Thematik des Abends vor. Es kam der 

Wunsch auf, dieses Treffen möglichst zweimal 

Unsere Vertretung in Hannover        
Synodale trafen sich mit Regionalbischöfin Schiermeyer

im Jahr fortzusetzen, um einen gemeinsamen 

Blick auf die Landessynodentagungen zu 

werfen und miteinander im Gespräch zu 

bleiben. 

 

Folgende Personen vertreten den Sprengel 

Ostfriesland-Ems in der Landessynode: 

Daniel Aldag (Kirchenkreis Emden-Leer), 

Christian Cordes (Harlingerland), Gunda 

Dröge (Emsland-Bentheim), Ruben Grüssing 

(Rhauderfehn), Kea Irmer (Aurich), Silke 

Kahmann (Aurich), Pastorin Cathrin Meenken 

(Aurich), Dr. Bettina Siegmund (Emden-

Leer), Hinrich Tjaden (Aurich) und Ulf Thiele 

(Rhauderfehn).

Information zur Landessynode

Die Landessynode hat 79 Mitglieder und 

ist neben dem Landessynodalausschuss, 

dem Landesbischof, dem Bischofsrat 

und dem Landeskirchenamt eines der 

fünf Verfassungsorgane der Evangelisch-

lutherischen Landeskirche Hannovers.

Die Landessynode wird für jeweils sechs Jahre 

gewählt und kommt in der Regel zweimal im 

Jahr zu drei- bis viertägigen Tagungen im 

Henriettenstift in Hannover zusammen.

Zu ihren Aufgaben zählt die Gesetzgebungs-

kompetenz. Sie beschließt über sämtliche 

Kirchengesetze und verabschiedet den landes- 

kirchlichen Haushaltsplan. Sie wählt den  

Landesbischof oder die Landesbischöfin und 

wirkt mit an der Wahl der hannoverschen 

Mitglieder der Synode der Evangelischen 

Kirche in Deutschland, die zugleich Mit- 

glieder der Generalsynode der Vereinigten 

Evangelisch-lutherischen Kirche Deutschlands 

sind. Außerdem berät die Landessynode 

über wichtige Themen des kirchlichen und 

öffentlichen Lebens im Gebiet der Landeskirche.

Die Landeskirche Hannovers ist mit ihren 

2,37 Millionen Gemeindegliedern die größte 

Landeskirche in Deutschland. Ihr Gebiet 

erstreckt sich von der Nordseeküste bis in 

die Kasseler Berge, vom Wendland bis zur 

niederländischen Grenze. Sie besteht aus 

den sechs Sprengeln Hannover, Hildesheim-

Göttingen, Lüneburg, Osnabrück, Ostfries-

land-Ems und Stade.

Öffentlichkeitsarbeit

Sprengel Ostfriesland-Ems (öso)

Pressesprecherin

Dr. Hannegreth Grundmann

Synodale aus dem Sprengel Ostfriesland-Ems kamen in Emden mit Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer zusammen. Von links nach rechts:
Bettina Siegmund (Leer-Bingum), Gunda Dröge (Meppen), Ruben Grüssing (Detern), Christian Cordes (Esens), Cathrin Meenken (Aurich), Martin Sundermann (Langholt), 
Regionalbischöfin Sabine Schiermeyer (Emden), Daniel Aldag (Leer), Kea Irmer (Aurich), Hinrich Tjaden (Ihlow), Silke Kahmann (Aurich).
Nicht auf dem Foto: Ulf Thiele (Filsum).                                                                                                                                                         Foto: Hannegreth Grundmann



Ev.-luth. Gustav-Adolf-Kirchengemeinde
Herzog-Arenberg-Straße 14  .  49716 Meppen

Büroöffnungszeiten:
Di., 15:00 -17:00 Uhr und Do., 9:00 - 11:00 Uhr

Telefon: 05931 6688
www.gak-meppen.org

Ralf Krüger, Pastor		  05931	 5900341
	 Handy:	 0175 	 5466274 
Andrea Pfeifer		  05931	  6688
Friedrich Trautwein, Küster			   s. o. Büro
Johannes Fichtner Außenanlagen Kirche 		  s. o. Büro	
und Gemeindehaus
Friedhof			   s. o. Büro
Spendenkonto:
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenkreisamt Meppen
Sparkasse Emsland
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30, BIC: NOLADE21EMS 
Emsländische Volksbank
IBAN: DE42 2666 0060 0120 7776 00, BIC: GENODEF1LIG
Verwendung: Gustav-Adolf-Kirche und Spendenzweck
Kindertagesstätte Matthias Claudius	 Tel.:	 05931	6608
Arnold-Blanke-Str. 13 . Leiterin: Sabine Neehoff
Luther-Bücherei	 Tel.:	 05931	3163
Herzog-Arenberg-Straße 14 . Leiterin: Angelika Schneiders
Öffnungszeiten: Di. 15 - 18 Uhr, Do. 15 - 18 Uhr, So. 11 - 12 Uhr
Förderverein	 Tel.:	 05931	6688	
e-mail: 	 gakmeppen@googlemail.com
	 pastor.ralf.krueger@gmail.com
	 lubue.gakmeppen@gmai.com
	 gak.solar.gbr@gmail.com
	 socials.gakmeppen@gmail.com
	 jugendgak@gmail.com
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Terminübersicht für die Ausgabe Nr. 235
Dezember 2024 bis Februar 2025

Termine
24.12.24	 15:30 Uhr Krippenspiel 

16:30 Uhr Christvesper mit Just for Fun 

17:30 Uhr Christvesper 

18:30 Uhr Christvesper 

Der Christgottesdienst in der Heiligen Nacht 

muss leider ausfallen.

25.12.24	 1. Weihnachtstag

26.12.24	 2. Weihnachtstag

31.12.24 	 17:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst

01.01.25	 17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst in der Ev.-luth. 

Bethlehemkirche

06.01.25 	 18:00 Uhr Gottesdienst zum Epiphaniastag 

anschl. Mitarbeitendenempfang

03.02.25	 Konzert Tenöre4You

15./16.02.	 24 Stunden nonstop Singen mit Bands, Chören und 

anderen

07.03.25	 Weltgebetstag St. Franz Xaver Rühle

09.03.25	 Gospelgottesdienst

29.03.25	 Kinderkleider- und Spielzeugbörse
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Evangelisch-lutherische
Gustav-Adolf-

Kirchengemeinde
Meppen

Telefon-Nummer
der Sozialstation

05931 882332

Ludmillenstraße 4 - 6 • 49716 Meppen • Telefon 05931 845680
info@hospiz-meppen.de • www.hospiz-meppen.de



Fr.,	 20.12.2024	 11:00 Uhr	 Adventsandacht der Kita Matthias Claudius

4. Advent
So.,	 22.12.2024 	 10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst	 Brauer 

Heilig Abend 	 15:30 Uhr 	 Krippenspiel	 Krüger / Team
		  16:30 Uhr	 Christvesper I	 Krüger
		  17:30 Uhr 	 Christvesper II 	 Krüger
		  18:30 Uhr	 Christvesper III	 Krüger
			   Der Christgottesdienst in der Heiligen Nacht muss leider ausfallen.
1. Weihnachtstag
Mi.,	 25.12.2024	 10:00 Uhr	 Weihnachtlicher Festgottesdienst	 Theilen

2. Weihnachtstag
Do.,	 26.12.2024	 10:00 Uhr	 Weihnachtlicher Festgottesdienst	 Krüger

So.,	 29.12.2024	 10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst mit dem Posaunenchor	 Krüger

Silvester
Di.,	 31.12.2024	 17.00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl in der Gustav-Adolf-Kirche	 Krüger

Neujahr
Mi.,	 01.01.2025	 17:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Beginn des Jahres 2024	 Veldmann / Heldt / Krüger / Rebers
			   in der Ev.-luth. Bethlehemkirche – Predigt: Hajo Rebers
	
So.,	 05.01.2025	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst	 Krüger

Mo.,	06.01.2025	 18:00 Uhr 	 Epihaniasgottesdienst	 Krüger 
			   anschl. Mitarbeitendenempfang	

So.,	 12.01.2025	 10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst	 Krüger

So.,	 19.01.2025	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit kleinen und großen Leuten	 Krüger / Team

So.,	 26.01.2025	 10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst	 Scarlett

So.,	 02.02.2025	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst	 Krüger

So.,	 09.02.2025 	 10:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst	 N. N.

Nach dem Gottesdienst laden wir zum Klönen und Beisammensein  
bei einer Tasse Kaffee oder Tee herzlich ein.

Weitere Helferinnen und Helfer gesucht! (Nähere Infos auf Seite 14)

Die Kirchenkreisfrauen im Feuerwehrmuseum

Erhältlich in Ihrem Buchhandel
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Sonn- und Feiertagsgottesdienste



Mitglied im Landesverband des

Deutschen Bestattungsgewerbes

Niedersachsen e.V.

Schullendamm 56 - 49716 Meppen

Telefon 0 59 31 / 1 28 79 - Fax 10 35

http://www.Welt-Bestattungen.de

jeweils freitags 18:00 Uhr
03.01.2025	 10.01.2025	 17.01.2025

24.01.2025	 31.01.2025	 07.02.2025

14.02.2025	 21.02.2025	 28.02.2025	

07.03.2025	 14.03.2025	 21.03.2025
	

So.,	 16.02.2025	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit kleinen und großen Leuten	 Krüger / Team

		  11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Krüger

So.,	 23.02.2025	 10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst 	 Krüger

So.,	 02.03.2025	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst	 Theilen

Fr.,	 07.03.2025 	 19:00 Uhr 	 Weltgebetstag in St. Franz Xaver Rühle	 Team

So.,	 09.03.2025 	 10:00 Uhr 	 Gospelgottesdienst	 Krüger

So.,	 16.03.2025	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit kleinen und großen Leuten	 Krüger / Team
		  11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 Krüger

So.,	 23.03.2025	 10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst 	 N. N.

Die Termine für die Gottesdienste 
sind in den Häusern bekannt 

und können über die Homepage 
der Gustav-Adolf-Kirche abgerufen 

werden.

Gottesdienste in den
Seniorenhäusern

Zzt. proben wir unser gemischtes Repertoire.

Interessierte sind jederzeit gern gesehen!

Maike R. Hofmann
www.regiodia.de/Just-for-fun.htm

Just for Fun„Just for Fun” probt mittwochs von 19:30 bis 21:00 Uhr – zurzeit online

probt mittwochs von 19:30 bis 21:00 Uhr 
im Gemeindesaal
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Friedensgebet

Wegen eines Tauftermins setzen Sie sich bitte mit dem Pfarrbüro in Verbindung,

Telefon 05931 6688.

Jesus Christus spricht: Liebt Eure Feinde;

tut denen Gutes, die Euch hassen! 

Segnet die, die Euch verfluchen;

betet für die, die Euch beschimpfen!
                                                      

Lk 6,27-28

Monatsspruch
     Januar 2025



www.diakonie-emsland.de

Diakonisches Werk

Bethlehem-Kirchengemeinde
Albert-Schweitzer-Weg

Telefon: 05931 12467
Telefax: 05931 86458

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Fr.: 9:00 - 12:00 Uhr

Do.: 15:00 - 17:00 Uhr

	 Telefon:
Achim Heldt, Pastor	 05931 4966177
Ulrike Lübbers, Pfarramtssekretärin	 05931 12467
Irene Warkentin	 0157 52410520
Heinrich Warkentin	 0152 2515970

Ev.-luth. Kirchenkreis Emsland-Bentheim
49716 Meppen • Bahnhofstr. 29 • Tel.: 05931 9815-0

Leitung: Dorothea Währisch-Purz

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9:00 - 13:00 Uhr u. 14:00 - 17:00 Uhr
                            Fr. 9:00 - 12:30 Uhr

• Allgemeine Sozialarbeit • Schuldner- und Insolvenzberatung
• Sucht- und Drogenberatung • Abstinenznachweise

• Lebens- und Paarberatung
• Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

• Ehrenamtskoordination in der Flüchtlingsarbeit
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Wiederkehrende Termine – Kontaktdaten 

Tag	 Zeit	 Gruppe/Aktivität	 Kontaktperson	 Telefon

So.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst	 P. Krüger	 5 90 03 41

	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit kleinen und großen Leuten	 Team	 66 88

	 11:00 Uhr	 bis 12.00 Uhr – Luther-Bücherei	 Büchereiteam	 31 63

	 11:30 Uhr	 Taufgottesdienst	 P. Krüger	 5 90 03 41

	 17:00 Uhr	 Teamertreff	 Teamer	 66 88 

Mo.	 19:30 Uhr	 Frauentreff	 M. Reuter	 32 25

Di.	 9:30 Uhr 	 Gymnastik für Seniorinnen	 H. Haibach	

	 15:00 Uhr	 bis 18:00 Uhr – Luther-Bücherei	 Büchereiteam	 31 63

	 18:30 Uhr	 Freundeskreisgruppe Meppen – Treffen 14-tägig	 G. Knuck	 36 34

	 19:30 Uhr	 Mitarbeitendenrunde der Ehrenamtlichen	 U. Ridderskamp,	

			   C. Kock	

Mi.	 ab 8.00 Uhr	 Bücherausleihe für die Paul-Gerhardt-Schule	 Büchereiteam	 31 63

	 14:30 Uhr	 bis 16:30 Uhr Mittwochskreis der Senioren	 Ch. Korff	 66 88

	 19:30 Uhr	 Just for Fun	 M. Hofmann	 66 88

Do.	 15:00 Uhr	 bis 18:00 Uhr Luther-Bücherei	 Büchereiteam	 31 63

	 15:00 Uhr	 bis 17:00 Uhr Öffentliche Sprechzeit	 P. Krüger	 5 90 03 41

				  

Fr.	 18:00 Uhr	 Friedensgebet	 P. Krüger	 5 90 03 41

	 18:30 Uhr	 bis 20:00 Uhr Posaunenchor	 J. Drenger				  

	

Sa.	 14:30 Uhr	 bis 16:30 Uhr – Literatur-Café	 S. Reincke	 66 88

Das Partnerschaftskommitee Tansania (M. Pradel),

der Vorbereitungskreis für den „Gottesdienst mit kleinen und großen Leuten“

und der Vorstand des Fördervereins treffen sich nach Vereinbarung.



Frauentreff
Wir treffen uns an jedem 1. Montag im 
Monat zum gemütlichen  Beisammensein im 
Kastanienzimmer des Gemeindehauses.

Die nächsten Termine sind:

03. Februar 2025

03. März 2025 

07. April 2025

Interessierte melden sich bitte im 

Gemeindebüro, Telefon 05931 6688.

Mittwochskreis der Senioren
18.12.2024

08. und 22.01.2025
05. und 19.02.2025

Auf Beschluss der Teilnehmerinnen 
werden wir uns zwischen 

14:30 Uhr und 16:30 Uhr treffen.

Interessierte, die noch nicht auf unserer Telefonliste 
stehen, melden sich bitte im Pfarrbüro, 

Telefon 05931 6688.

Jeweils am ersten Samstag im Monat 
findet im Jugend- und Gemeindehaus 

von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
ein Literatur-Café statt.

In gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Tee wird über ein 
zuvor gemeinsam ausgewähltes Buch diskutiert. 

Interessierte sind herzlich eingeladen.

Die Seniorengymnastik findet
wie früher dienstags um 9:30 Uhr statt

(s. Seite IV Wiederkehrende Termine).

Neuzugänge sind jederzeit gern gesehen.

Bei Fragen melden Sie sich

im Gemeindebüro, Telefon 05931 6688.
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Unser Tauschregal steht im Foyer
des Jugend- und Gemeindehauses.

Literatur-Café

Literatur-Café
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Team für Kirchenkaffee gesucht!
Unser beliebter „Kirchenkaffee” 

nach dem Gottesdienst ist ein  

wunderbarer Moment der  

Gemeinschaft und des Austauschs.

Um diese Tradition weiterhin  

lebendig zu halten,  

brauchen wir Ihre Unterstützung!

Liebe Gemeinde, wir suchen deshalb nun dringend weitere 

engagierte Helferinnen und Helfer, die Freude daran haben, 

mit Kaffee / Tee und Plätzchen für eine gemütliche 

Atmosphäre zu sorgen.

Hierzu sind erfahrungsgemäß bei durchschnitt-

lich besuchten Sonntagsgottesdiensten nur etwa  

30 bis 40 Minuten nötig, um vor dem Gottes-

dienst Kaffee und Tee zu kochen und den Tisch 

im Kastanienzimmer einzudecken.

Wenn Sie Zeit und Lust haben, uns zu unterstützen, melden 

Sie sich bitte im Gemeindebüro unter Telefon 05931 6688. 

Am 29. Oktober trafen sich Vertreter der Jugendabteilungen 

der Freiwilligen Feuerwehr, des Technischen Hilfswerks, des 

Deutschen Roten Kreuzes und der Deutschen Lebensrettungs-

Gesellschaft mit Pastor Ralf Krüger (diesjähriger Sprecher der 

Ökumenischen Pfarrkonferenz) und Propst Günter Bültel (Vertreter 

der katholischen Kirchengemeinden) im Gemeindehaus der 

Gustav-Adolf-Kirchengemeinde. Die vier Zivilschutzorganisationen 

hatten im Zusammenwirken mit vielen anderen Hilfskräften beim 

Winterhochwasser 2023/24 großartige Arbeit geleistet und die 

Meppener durch ihren engagierten Einsatz vor Schlimmerem bewahrt. 

Den beiden Geistlichen fiel die dankbare Aufgabe zu, die Kollekte des 

Ökumenischen Pfingstgottesdienstes zu überreichen.

Insgesamt waren im Frühjahr 2.016,17 €  
gesammelt worden, sodass jede Gruppe einen  

Dankesscheck über 515,30 € bekam.

Das Geld soll den Jugendgruppen  
der Organisationen zugutekommen. 

Die besondere Höhe der Kollekte macht deutlich, dass es den 

Gottesdienstbesuchern ein großes Anliegen gewesen war, ihren 

Dank auf diese Weise ausdrücken zu können. Davon berichteten 

auch die Vertreter der Hilfsorganisationen. Tatkräftige Unterstützung, 

Verpflegung in den Einsatztagen und Dankesworte hatten den 

Einsatzkräften immer wieder neue Motivation gegeben. Zum Schluss 

drückten alle die Hoffnung aus, dass aus den Erfahrungen beim 

Einsatz Schlüsse gezogen werden, beim Hochwasserschutz und auch 

bei anderen Gefährdungen Schwachstellen zu erkennen und zu 

beseitigen. 
Text und Foto: EL-Kurier vom 17.11.2024

Für die Jugend

Jede Hilfe – ob regelmäßig oder einmalig – ist herzlich willkommen.

Vielen Dank im Voraus!



Neuer Ausbildungskurs zum / zur Telefonseelsorger/-in
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Die TelefonSeelsorge Emsland/Grafschaft Bentheim startet im 

Frühjahr einen neuen Ausbildungskurs zur Telefonseelsorgerin / 

zum Telefonseelsorger. Der Kurs qualifiziert zur Mitarbeit am 

Telefon und erstmals auch zur Mitarbeit in der ChatSeelsorge.

Die Ausbildung umfasst 150 Stunden und erstreckt sich über ein 

Jahr. Nach der Ausbildung übernehmen die neuen ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden zwei Mal pro Monat vier Stunden Dienst am Hörer 

sowie vier Nachtschichten pro Jahr. 

„Verlass Dich auf den Herrn von ganzem Herzen und verlass Dich nicht auf Deinen Verstand,
sondern gedenke an ihn in allen Deinen Wegen, so wird er Dich recht führen.”
                                                                                                                         Sprüche 3, 5, 6

”Worauf Du Dich verlassen kannst! “
Dieser Satz ist nicht immer nett gemeint, aber in jedem Fall als überzeugen sollende Bestätigung.
Sich verlassen – was heißt das eigentlich ? Jemanden loslassen, das geht oft schnell, aber sich verlassen, 
sich selbst loslassen ? Es scheint abenteuerlich zu sein, sich von dem zu lösen, was uns Sicherheit geben soll. 
Wir brauchen unsere kleinen Sicherheiten und bewährten Mittel für und gegen alles, was uns Kopfschmerzen bereitet.
Wir versichern uns, wir beugen vor, sichern uns ab – gesundheitlich, technisch, wirtschaftlich und politisch.
Wir sind daran gewöhnt, alles selbst in die Hand zu nehmen und im Griff zu haben.

Was passiert jedoch, wenn unsere Maßnahmen plötzlich versagen ? Angst und Panik brechen über uns herein,
etwa die Angst vor Krankheiten, gegen die noch kein Kraut gewachsen ist, die Angst vor Elektrosmog und 
atomarer Strahlung, die Angst vor anderen Menschen, die Angst um den Weltfrieden und die Umwelt, 
die Angst um die Kinder, den Arbeitsplatz, die Angst vor Klassenarbeiten und Zeugnissen.
Wir fühlen uns ausgeliefert und klammern uns an den sprichwörtlichen Strohhalm.

Dabei brauchen wir den gar nicht. Jesus hatte auch Angst, aber er konnte sich verlassen,
indem er sich Gott überließ. Die Kraft dazu fand er im Gebet: „Dein Wille geschehe !“
Deshalb sagt Christus: „In der Welt habt Ihr Angst, aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden.“
Weil wir aufgefangen werden, dürfen wir uns und unsere Ängste mutig fallen lassen.

So wie die Tragkraft des Wassers erst spürbar und erfahrbar ist, wenn wir uns nicht mehr festklammern,
so bemerken wir Gottes angebotene Hilfe erst, wenn wir nicht mehr alles allein können wollen.
„Verlass Dich auf den Herrn von ganzem Herzen und verlass Dich nicht auf Deinen Verstand,
sondern gedenke an ihn in allen Deinen Wegen, so wird er Dich recht führen.“

Natürlich hat Gott uns auch den Verstand gegeben, und wir sollen in nach besten Kräften nutzen,
aber unsere Lebensversicherung ist Christus – sogar über dieses Leben und diese Welt hinaus.

Darauf kannst Du Dich verlassen.                                                             Petra Heidemann

Hierzu finden zwei Informationsabende statt: 

•	 Donnerstag, 16. Januar 2025, 19:30 Uhr  

Gemeindehaus der Propsteigemeinde St. Vitus, Domhof 12, 

49716 Meppen

•	 Donnerstag, 23. Januar 2025, 19:30 Uhr 

   Gemeindehaus der St. Augustinus-Gemeinde in Nordhorn. 

Weitere Informationen: Geschäftsstelle TelefonSeelsorge

Telefon: 05931 12722 • www.telefonseelsorge-emsland.de
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Jeder Kirchentag ist einmalig: ein buntes 

Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, 

eine Plattform für kritische Debatten, 

ein einzigartiger Anlass, Gemeinschaft 

zu erleben!

1949 wurde der Kirchentag in Hannover 

gegründet. Nach 1967, 1983 und 2005 

kehrt er vom 30. April bis 4. Mai 2025 

bereits zum fünften Mal zurück in die 

niedersächsische Landeshauptstadt – mit  

vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen 

Musik- und Kulturveranstaltungen, Podiums-

diskussionen, Workshops und vieles mehr an 

Programm. Und vielleicht ja auch mit Ihnen 

und Euch?

Der Kirchentag ist ein ganz besonderes Ge-

meinschaftserlebnis. Die Möglichkeiten zum 

Teilnehmen, Mitwirken und ehrenamtlichen 

Helfen sind dabei zahlreich.

Informationen finden Sie unter 

http://www.Kirchentag.de

Im Kirchenkreis Emsland-Bentheim sind eini-

ge Projekte für den Kirchentag in Hannover  

in Planung: Das Evangelische Gymnasium 

Nordhorn bereitet ein großes Kindermusical 

vor, das Diakonische Werk und der Kreis-

jugenddienst gestalten den Abend der 

Begegnung mit, und im Zentrum Junge 

Zurück zu den Wurzeln: Kirchentag 2025 in Hannover
Menschen ist der Kirchkreis mit 2 Projekten 

dabei: „Das Land, in dem Milch und Honig 

fließen“ und ein „Bollerwagen-Corso“.

Der Kirchenkeis bietet eine 

5-Tage-Fahrt mit Unterkunft im 

Gemeinschaftsquartier an.

Natürlich kann sich auch jeder selber mit 

seinem Kirchenvorstand oder Frauen- oder 

Männerkreis in der Gemeinde auf den Weg 

machen – Hannover ist ja gut erreichbar. Der 

Kirchenkreis bietet Gemeinschaftsquartier, 

Ticket für alle Veranstaltungen und Mobili-

tät vor Ort sowie Hin- und Rückfahrt an. 

Jugendliche bekommen ein besonders 

gesponsertes Angebot und sind mit  

99,- € dabei.

Anmeldung unter: http://www.ejeb.de

Einstimmung auf den Kirchentag 

am 15. und 16. Februar 2025

Ein Rekordversuch ist geplant.

24 Stunden lang werden die musikalischen 

Akteure und Gruppen der Region sowohl 

mutig als auch stark und beherzt in Aktion 

sein. 24 Stunden lang – rund um die Uhr 

– haben Menschen die Chance, unter der 

Begleitung der lokalen Musiker/-innen und  

Musikgruppen Lieder rund um den Kir-

chentag zu singen und gemeinsam den  

Kirchentagslieder-Singrekord des Emslandes 

aufzustellen. 24 Stunden lang wird die 

Gustav-Adolf-Kirche in Meppen als Ort des 

Geschehens klingen (siehe Anzeige rechts). 

Ihr seid Teil der

musikalischen Welt in der Region.

Deswegen lädt 

„24 HOURS: mutig – stark – beherzt” 

ein, am Rekordversuch mitzuwirken. 

Die Aktion beginnt am Samstag, 15. 

Februar 2025, um 11:00 Uhr mit dem 

musikalischen Startschuss von Popkantorin 

Julia Uhlenwinkel und endet mit dem 

Kirchentagsgottesdienst am Sonntag, 

16. Februar 2025, um 10:00 Uhr.

Zu Gast sein und predigen wird dann 

Pastor Andreas Behr, der landeskirchliche 

Beauftragte für den Kirchentag 2025 in 

Hannover. 

Wir laden Euch ein:

weitere Infos unter dem QR Code:

Je älter ich werde,

desto plötzlicher

ist schon wieder 

bald Weihnachten.

Petra Heidemann

Plötzlich Weihnachten
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• Grabsteine
• Steinmetzarbeiten
• Mauerwerksanierung

• Fassaden
• Fliesenverlegung
• Treppenanlagen

• Badsanierung
• Bäder aus Naturstein
• Restaurierungen

EKKEL
STEIN-DESIGN

Industriesr. 34 
49716 Meppen

Tel. 05931 - 49 67 490 
E-Mail: stein-design-ekkel@web.de

www.stein-design-ekkel.de

SERVICE, PRODUKTVIELFALT, INDIVIDUALITÄT!

Unsere Leistungen:

19:00 Uhr • St. Franz Xaver Rühle

Meppen (pm). Im Literatur-Café der Luther-Bücherei ging es 
am Samstag, 07.12.2024, um die „Weihnachtsgeschichte” von 
Charles Dickens. 

Die kurze Inhaltsangabe bei Wikipedia besagt: „Die Erzählung 
handelt vom Geldverleiher Ebenezer Scrooge, einem alten, grantigen 
Geizhals, der in einer einzigen Nacht zunächst Besuch von seinem 
verstorbenen Teilhaber Jacob Marley und dann von drei weiteren 
Geistern erhält, die ihm schließlich dazu verhelfen, sein Leben zu 
ändern.“

Das Literatur-Café findet 
an jedem ersten Samstag im Monat statt.

Von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr wird 
über ein Buch diskutiert, das die Teilnehmenden 

gemeinsam ausgesucht haben.

Leseerfahrungen, Lieblingsbücher und Lesewünsche 
haben ihren Platz im Literatur-Café.

Jeder, der gerne liest, ist herzlich eingeladen! Ein Einstieg in 

diesen Kreis ist jederzeit möglich.

Die Leitung hat Sabine Reincke 

übernommen.

Kontakt kann über das 

Büro der Kirchengemeinde 

(Telefon 05931 6688) oder 

über die Luther-Bücherei 

(Telefon 05931 3163) auf-

genommen werden.

Quelle: https://www.waslosin.de/literaturcafe-in-der-lutherbuecherei-der-gustav-
adolf-kirchengemeinde-am-07-dezember/

Literatur-Café 
in der Luther-Bücherei

Li teratur-Caf é

Li te ratur-Caf é
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pm – Wieder einmal hatte die Gustav-Adolf-Kirchengemeinde 

zum Motorradgottesdienst eingeladen. Schon die Anmeldun-

gen versprachen gute Besucherzahlen, die dann aber aktuell 

am 20. Oktober noch deutlich übertroffen wurden. Mehr als 

120 Maschinen belegten den Parkplatz am Kreishaus.

Die Biker kamen aus dem Emsland, der Grafschaft und aus Ostfriesland. 

Sogar Motorradfreunde aus Dortmund und Essen hatten sich auf den 

Weg gemacht, um dabei zu sein.

Popkantorin Julia Uhlenwinkel schaffte es mit ihrer motivieren- 

den Art wieder, selbst die tiefsten Bikerstimmen zum Klingen zu 

bringen. Pastor Ralf Krüger ging auf das Ende der Sintflutgeschichte 

ein, wo Gott verspricht, das Leben nicht mehr zu vernichten, obwohl 

„das Dichten und Trachten des menschlichen Herzens 
böse ist von Jugend auf”. (Gen 6,5 und 8,21)

Diese Zusage kann nur Mut machen, aufeinander zuzugehen und sich 

auch über Grenzen hinweg für eine gemeinsame Zukunft einzusetzen.

Motorradgottesdienst zum Abschluss der Saison 
… nicht nur für Motorradfahrer …
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Fotos: J|F photography by Johannes Fichtner

Du tust mir kund
den Weg zum Leben.
                                      Ps 16,11

Monatsspruch
      Februar 2025

Die anschließende Ausfahrt führte dieses Mal über Apeldorn und 

Sögel nach Werpeloh. Im Bikertreff Werpeloher Hof war die Truppe 

zum Mittagessen angemeldet. Pünktlich um 12:30 Uhr waren die  

120 Maschinen geparkt. Das Gaststättenteam hatte alles perfekt 

vorbereitet: Erbsensuppe, Gulaschsuppe und Bratwürstchen. Alle 

waren zufrieden. Keiner musste hungrig weiterfahren. 

Johannes Fichtner war wieder mit seiner Kamera im Einsatz. Fast  

jede/r Teilnehmende kann ihr / sein Bike auf einem der Fotos 

wiederfinden. 

Fotos und kurze Filme von unterwegs hat Pastor Krüger zu einem 

Video zusammengefügt, das über die Homepage der Gemeinde 

aufgerufen werden kann. 

Pastor Ralf Krüger
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Öffnungszeiten:
Dienstag	 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 15:00 - 18:00 Uhr
Sonntag	 11:00 - 12:00 Uhr 

Herzog-Arenberg-Str. 14
49716 Meppen . Telefon: 31 63
e-mail: lubue.gakmeppen@gmail.com

In den Weihnachtsferien ist die Luther-Bücherei geschlosssen.

Alina Bronsky

Pi mal Daumen
Sie begegnen sich in einer Vorlesung: Der 
hochbegabte Oscar, 16 und adelig, ist noch 
nie mit der U-Bahn gefahren. Moni Kosinsky, 
drei Enkel, einige Nebenjobs, liebt knalligen 
Lippenstift und hohe Absätze. Sie ist fest 
entschlossen, sich den Traum von einem 
Mathe-Studium zu erfüllen. Im Hörsaal 
wird Moni für eine Putzfrau gehalten und 
belächelt. Wie kommt sie dazu, sich für eines 
der schwierigsten Fächer einzuschreiben? 
Woher kennt sie den berühmtesten Professor 
der Uni? Bald ist klar, dass Monis Verstand 
und Beharrlichkeit größer sind als ihre 
Wissenslücken. Mathematik schert sich 
nicht um Fragen der Herkunft, des Alters 
und des Aussehens. Oscar dagegen kämpft 
mit dem Alltag und findet ausgerechnet in 
der warmherzigen Moni eine Vertraute, 
die seinem Leben eine Wendung gibt. Die 
beiden Außenseiter verbindet bald eine 
Freundschaft, die niemand für möglich 
gehalten hätte. 

Thomas Schlesser

Monas Augen
Als die zehnjährige Mona für eine Stunde ihr 
Augenlicht verliert, schicken ihre Ärzte die 
besorgten Eltern zu einem Kinderpsychiater. 
Monas Großvater Henry soll Mona zu den 
Terminen begleiten, doch der hat eine andere, 
bessere Idee: Seine Enkeltochter soll die 
ganze Schönheit der Welt in sich aufnehmen. 
Heimlich gehen die beiden in die großen 
Pariser Museen und betrachten dort Woche 
für Woche jeweils ein Kunstwerk. Mit jedem 
Leonardo, jedem Monet und Kandinsky 
entdeckt Mona eine neue Weisheit – und 
dringt zum Grund ihres Leidens vor.

Ewald Arenz

Zwei Leben
Als einziges Kind ihrer Eltern gibt es für Roberta 
1971 keine andere Zukunft als die, einmal die 
Bäuerin auf dem Hof zu werden. Hier auf 
dem Land sind Vergangenheitsbewältigung, 
Kriegsdienstverweigerung, Feminismus, Pop-
kultur und Miniröcke nichts, womit man sich 
beschäftigt. Roberta träumt davon, eigene 
Kleider zu entwerfen. Zugleich liebt sie 
ihren Hof und die Arbeit in der Natur, in der 
sie sich zuhause fühlt. Und dann gibt es da 
noch den Pfarrerssohn Wilhelm, ihren Freund 
aus Kindertagen. Die beiden verlieben sich 
ineinander. Wilhelm ist nicht nur für Roberta 
der Grund, im Dorf zu bleiben, auch seine 
Mutter bleibt seinetwegen. Im Gegensatz zu 
Roberta hasst sie das Landleben und wünscht 
sich nichts mehr als fortzugehen. Bald sind 
beide Frauen gezwungen, ihr Leben zu 
überdenken und Entscheidungen zu fällen, 
die nicht nur für sie alles verändern.

Caroline Peters

Ein anderes Leben
Wer war Hanna? Die Frau, die so oft aus 
der Rolle fiel, die nacheinander ihre drei 
Studienfreunde heiratete und drei Töchter 
bekam, immer mit Gedichten im Kopf, die sie 

den Alltag vergessen ließen. Sie suchte ihren 
Platz zwischen den Erwartungen der Familie 
an sie und den eigenen Ansprüchen und 
konnte nur selten für sich sein. Viele Jahre 
nach Hannas Tod blickt die jüngste Tochter 
zurück auf das Leben ihrer Mutter und auf die 
eigene Kindheit im Rheinland der Siebziger 
und Achtziger. Hanna sorgt dafür, dass die 
Tage immer etwas anders sind als üblich. 
Ein Sonntagmorgen mit Champagner und 
Puschkin  im Bett, Besuche nach der Schule 
in der Institutsbibliothek, wo die Mutter 
arbeitet, Pokern unterm Weihnachtsbaum, 
abenteuerliche Fahrten in der Ente. Dann 
entscheidet Hanna, die Familie zu verlassen 
und ihr Leben allein von vorn zu beginnen.

Buzzy Jackson

Wir waren nur Mädchen
Holland 1940: Hannie Schaft studiert Jura, 
ihre Träume für die Zukunft sind ehrgeizig 
und voll Hoffnung. Doch es herrscht Krieg, 
und es sind die Träume, die zuerst sterben. 
Als Hannie ihre jüdischen Freundinnen nicht 
mehr schützen kann, schließt sie sich dem 
Widerstand an. Sie entdeckt ihre gefährlichste 
Waffe: ihr Frau-Sein. Getarnt von Schönheit 
und Jugend, umgarnt sie die Männer, die 
so viel Unheil stiften, und tötet sie. Bald ist 
„das Mädchen mit den roten Haaren” die 
meistgesuchte Frau Hollands. Die Welt um 
sie herum verliert alles Menschliche. Hannie 
ist jedoch fest entschlossen, menschlich 
zu bleiben. Dann verliebt sie sich in den 
Widerstandskämpfer Jan - mit verheerenden 
Konsequenzen...

Martin Walker

Im Château
Bruno im Sondereinsatz: Eine Gruppe 
alter Freunde, die sich aus dem Silicon 
Valley kennen, trifft sich jährlich zu einer 

Urlaubswoche, dieses Mal im wunderschönen, 
luxuriösen Château de Rouffillac. Doch im 
Vorfeld wird einer von ihnen, Brice Kerquelin, 
ein hochrangiger Geheimdienstmitarbeiter, 
Opfer eines mysteriösen „Unfalls“, und 
Bruno wird zum Schutz der kleinen Runde 
abgeordnet. Aber nicht nur sein Scharfsinn, 
sondern auch seine Kochkünste sind gefragt: 
In der Abgeschiedenheit des Schlosses 
wappnet er sich gegen Übergriffe und sorgt 
mit Estragonhühnchen und Tarte tatin fürs 
leibliche Wohl.

Jeweils am 
ersten Samstag im Monat 

laden wir zum Literatur-Café ein.

Jeder, der gerne liest, 
ist herzlich willkommen.

Wir sind von 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
in der Luther-Bücherei  

und sprechen in gemütlicher 
Atmosphäre bei Tee und 
Plätzchen über Bücher.

Der Einstieg in diesen Kreis ist 
jederzeit möglich.

Kommen Sie gerne vorbei und 
schauen, ob es Ihnen gefällt!

Nähere Infos erteilt Sabine 
Reincke: 05931 4967955

Damit Sie weiterhin unsere Romane,
Krimis und Sachbücher lesen und hören können,

bieten wir Ihnen an, Ihre Bücher telefonisch oder per Mail 
vorzubestellen und zu den gewohnten Öffnungszeiten

abzuholen oder nach Hause bringen zu lassen.

Wir sind gerne für Sie da!

Ein Service für unsere Leser
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Ein atemberaubendes Erlebnis 

mit den berühmtesten, legendären Welthits aus 

Pop, Klassik, Musical & Filmmusik

Montag, 03. Februar 2025
19:30 Uhr • Gustav-Adolf-Kirche Meppen • VVK: 23,- €

Tickets sind im Vorverkauf erhältlich: 
TIM Meppen • www.tenoere4you.de • www.eventim.de

TENÖRE4YOU
Toni Di Napoli & Pietro Pato

Fotograf: Z. Gatev


